
Vorstandssitzung des Gewerkschaftskartells Biel 

31. Mai 1972, um 20.00 Uhr im Sekretariat, Rechbergstrasse 5.  

Tagesordnung:  
1. Protokoll 
2. Sekretariatsbericht, Mitteilungen 
3. Maifeier – Rückblick, Ausblick 
4. Gemeindewahlen 1972 
5. Verschiedenes  

Anwesend sind die Kollegen: Maibach, Stämpfli. Christen, Möri, Graf, Hofer, Abrecht, Münger Rehnelt, Müller.  

Entschuldigt: Hirt Rudolf  

Kollege Möri begrüsste die anwesenden Kollegen recht herzlich.  

1. Protokoll: 
Die Protokolle vom 5. April und 26. April 1972 wurden genehmigt.  

2. Sekretariatsbericht und Mitteilungen: 
Kollege Graf machte folgende Mitteilungen: 
Brief der Gemeinde Biel betreffend neue Submissionsverordnung. Kollege Münger hatte keine Kenntnis und 
äusserte sich über das Vorgehen.  

Von Herrn Kuster erhielten wir einen Brief betreffend der Planung. Dies ist eine kant. Angelegenheit, der SBHV 
wurde gebeten, einen Vertreter bis zur nächsten Sitzung zu melden.  

Der Betrag wurde von den Sektionen betreffend der Broschüre „Willkommen in Biel" einbezahlt.  

Für die GV des „Universal-Sport" erhielten wir für den 17.6.1972 in Bern eine Einladung.  

Die Genodruck hat ihre GV am 7.6.1972 im Volkshaus. Als Delegierte wurden die Kollegen Graf und Christen 
vorgeschlagen.  

Die Malergenossenschaft hat ihre GV am 2.6.1972. Kollege Stämpfli wird das GK vertreten.  

Kollege Graf teilte mit, dass der BA seine letzte Sitzung am 15. Mai 1972 hatte.  

Die Assa hat ihre Preise wieder etwas erhöht betreffend dem Zeilenabschluss.  

Das Schreiben der SP kam wieder zur Sprache und gab einiges zu reden. Es scheint eine forcierte Sache zu 
sein Der Kartellvorstand beschloss, dass Kollegen teilnehmen können, aber das GK wird an diesen Sitzungen 
nicht vertreten sein. Die Kollegen sind keine Vertreter des GK. Nur von Fall zu Fall wird ein Delegierter 
teilnehmen.  

Kollege Möri dankte Kollege Münger für die gute Organisation der DV der Naturfreunde.  

3. Maifeier – Rückblick, Ausblick: 
Es wurde die Frage aufgeworfen, ob nicht die Maifeier anders organisiert werden sollte. Kollege Münger teilte 
mit, dass teilweise keine Bändeli verkauft wurden. VPOD liess die Transparente liegen. Kollege Abrecht ist der 
Meinung, der 1. Mai muss im gleichen Rahmen weitergeführt werden. Der Verkauf der Maibändeli muss forciert 
werden. Kollege Graf teilte mit, dass das Echo in den Zeitungen gut war. 

4. Gemeindewahlen: 
Nach den Schulferien werden wir zu den Kandidaten Stellung nehmen. Wir müssen auf den Eingang der 
verschiedenen Schreiben warten.  

5. Verschiedenes: 
Kollege Paul Graf teilte mit, dass er seine Ferien vom 12.6. bis 1.7.1972 nehmen wird. Das Sekretariat ist 
geschlossen.  

Schluss der Sitzung um 22.00 Uhr  

Der Präsident:  Werner Möri. Der Protokollführer: Alfred Müller. 
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